
Allgemeine Informationen zum islamischen Religionsunterricht 
 
"Die Islamische Religionslehre sunnitischer Prägung fördert religiöse Bildung und leistet im 
Rahmen des Erziehungs- und Bildungsauftrags der Schule einen eigenständigen, 
grundsätzlichen und vielseitigen Beitrag. Sie ermöglicht es, die Bedeutung des Korans und 
des Propheten Muhammad für ein zeitgemäßes islamisch geprägtes Leben zu entdecken und 
im islamischen Glauben eine Hilfe zur Deutung und Gestaltung des Lebens zu finden. Dabei 
informiert sie nicht nur über den islamischen Glauben und seine Traditionen, sondern zeigt 
Wege zum Glauben als Einstellung, Haltung und Lebenspraxis in unserer heutigen Zeit auf. 
Sie eröffnet den Schülerinnen und Schülern Zugänge zur islamischen Religion, unterstützt sie 
auf der Suche nach dem eigenen Lebenssinn und trägt zu einer selbstbestimmten religiösen 
Identitätsbildung bei. Der Islamische Religionsunterricht sunnitischer Prägung ist offen für 
Schülerinnen und Schüler verschiedener islamischer als auch anders religiöser sowie 
nichtreligiöser Prägungen und Überzeugungen und beteiligt sich dadurch an der 
Verständigung in der pluralen Gesellschaft." 
 
(aus dem Bildungsplan des IRU) 


